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Liebe Mitglieder des 

CDU Stadtverbandes,

ein fahrpreisloser Nahverkehr in Stral-

sund - noch ist er Zukunftsmusik. 

Aber die Realisierung unserer Idee hat 

Fahrt aufgenommen. Nachdem sich der 

Mobilitätsausschuss im Landkreis Vor-

pommern-Rügen mehrfach mit dem The-

ma befasste und es zu den Akten legte, 

laufen die Gespräche zwischen der Han-

sestadt und dem Verkehrsunternehmen 

des Landkreises, Verkehrsgesellschaft 

Vorpommern-Rügen mbH (VVR), über 

Möglichkeiten der Umsetzung weiter. 

Der CDU Stadtverband und die CDU/

FDP-Fraktion bleiben am Ball. Unser Plan 

ist es, beginnend mit unseren Senioren 

70+ eine erste Phase einzuleiten. 

Im städtischen Haushalt 2021 konnten 

wir eine Million Euro für dieses zukunfts-

weisende Projekt bereitstellen. Damit  

machen wir den ersten Schritt hin zu 

einem kostenfreien Nahverkehr für alle 

Ehrenamtliches Engagement

EhrenamtsKarte MV wird gefördert 

Die Hansestadt trägt finanziell zur Aus-

stattung der landesweiten Ehrenamtskar-

te bei. Durch eine 100%-ige Ermäßigung 

für Inhaber der Ehrenamtskarte MV bei 

Angeboten im STRALSUND MUSEUM, 

Zoo und Sportbad sowie in der Musik-

schule und Stadtbibliothek wird eine wei-

tere Würdigung des Ehrenamtes in Stral-

sund möglich. 

Unser Anliegen ist es, das ehrenamtliche 

Engagement weiterhin bestmöglich zu 

unterstützen und besonders zu würdigen. 

In allerlei alltäglichen Bereichen leisten 

viele einen nicht wegzudenkenden ehren-

amtlichen Beitrag für die Gemeinschaft 

und schaffen so für uns alle eine aufge-

wertete Heimat.

Stadt der kurzen Wege 

Bebauungsplan an der Greifswalder 

Chaussee 

Es ist ein gutes Signal für die Entwicklung 

im Stadtteil Andershof, dass die Bürger-

schaft Anfang März den Bebauungsplan 

westlich des Straßenbauamtes an der 

Greifswalder Chaussee mit breiter Mehr-

heit vorangetrieben hat. 

Durch die Wiedernutzbarmachung der 

vorhandenen Bauflächen können nun 

altersgerechte Wohnungen, eine Kita 

und ein notwendiger Nahversorger ent-

stehen. Gerade von diesem werden die  

ca. 600 Haushalte der Umgebung pro-

fitieren. Die Umsetzung der Planungen 

bedeuten, dass neue und mehr Bäume 

gepflanzt werden bzw. sie wurden bereits 

gepflanzt. Vor Ort erkennbarer Fakt ist 

nun mal, dass der in den Jahren entstan-

dene Aufwuchs kein Küstenschutzwald 
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ist. Und der Korrektheit halber muss er-

wähnt werden, dass die Bäume an der 

Greifswalder Chaussee erhalten bleiben. 

André Meißner

Einwohner. Die CDU Kreistagsfraktion 

hat zur weiteren Unterstützung einen An-

trag eingebracht, um eine breit angelegte 

Machbarkeitsstudie extern durchführen 

zu lassen. Das große Ziel ist der kosten-

freie Nahverkehr aller Bürger im Land-

kreis! Bis zum 31.10.2021 soll der Landrat 

ein qualifiziertes Fachgutachten vorle-

gen. 

Wir werden weiter informieren.



Wahlkampf 2021

Liebe Mitglieder,

trotz aller Beschränkungen sind wir 

schon intensiv bei der Wahlkampf-

vorbereitung. Verfolgt man die polit-

schen Aussagen aller Parteien in der 

letzten Zeit, merkt man, der Wahl-

kampf hat eigentlich schon begonnen.

Dieses Jahr sind die Bundestags-und 

Landtagswahlen am selben Tag, dem  

26. September.

Wir haben schon die ersten gemeinsamen 

Videokonferenzen mit allen Kandidaten 

im Landkreis hinter uns. Wir wollen schau-

en, in welcher Form man zusammenarbei-

ten kann. Das gilt natürlich vor allem für 

unseren Kandidaten für den Bundestag, 

Georg Günther.An dieser Stelle vielen 

Dank an unseren Kreisgeschäftsführer für 

die Koordinierung.

Was meinen persönlichen Wahlkampf 

betrifft, so sind mein aktuelles Team und 

ich schon seit Januar intensiv bei der 

Planung. 
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Die Plätze für die Großplakate und die 

sogenannten Citylights in den Bushalte-

stellen sind gebucht. Unser Layout für 

den Wahlkampf steht schon, einen Vorge-

schmack haben sie ja hoffentlich alle mit 

der Osterpostkarte bekommen. 

Aktuell planen wir Veranstaltungen, die 

wir Live aus dem Wahlkreisbüro über 

YouTube und andere Plattformen über-

tragen wollen. Natürlich planen wir 

auch Infostände und weitere „persön-

liche“ Wahlkampfformate in der Hoff-

nung, dass im September dies alles wie-

der möglich sein wird. Ich lade sie gerne 

ein, mir und damit ja auch unserer Partei 

im Wahlkampf zu helfen. Gemeinsam 

sind wir stark. Wenn Sie helfen wollen, 

gute Ideen haben oder auf dem Laufen-

den gehalten werden wollen, wenden 

Sie sich bitte an meinen Büroleiter im 

Wahlkreisbüro. Sie erreichen uns unter 

vonallwoerden-cdu@web.de oder unter  

03831 – 94 30 730.

Strandbad wird größer, schöner und 

moderner - Am Strand kostenlos ins 

Internet 

Anfang März erfolgte der offizielle Bau-

start für das Projekt „Freizeitbereich 

Sundpromenade“ in der ehemaligen  

Seebadeanstalt. Zuerst erfolgt nun der 

Rückbau der völlig maroden Stahlwand. 

Anschließend wird das Ufer völlig umge-

staltet. Die Basis bilden eine neue Spund-

wand und ein Terrassenplatz am Wasser, 

an den sich ein Bewegungsparcours an-

schließt. Dieser erste von insgesamt drei 

Bauabschnitten soll dann im Herbst fertig 

sein. Die Kosten der Baumaßnahme wer-

den überwiegend mit Mitteln von Bund 

und Land gefördert. 

Die weiteren Bauabschnitte sind dann 

eine kleine Seebrücke mit Gastronomie 

und Schwimmbereich sowie die Umge-

staltung der Freiflächen. Zu den ersten 

WLAN-Standorten der SWS Telnet GmbH 

zählt auch die Sundpromenade mit  

Betriebsbeginn zum Sundschwimmen in 

diesem Jahr. 

Mit der Errichtung eines leistungsstarken 

WLAN-Netzes schaffen unsere Stadt-

werke die Voraussetzungen, damit die 

Strandbesucher dort kostenlos das Inter-

net nutzen können. Darüber hinaus wur-

de ein Beleuchtungskonzept erarbeitet, 

dass dem Vandalismus im Bereich der 

Sundpromenade vorbeugen soll. 

„Mit der Sanierung und dem Ausbau der 

Badeanstalt bieten wir den Stralsun-

der Bürgerinnen und Bürgern sowie den  

Gästen unserer Hansestadt einen attrak-

tiven Erlebnis- und Erholungsort direkt 

am Strelasund“, sagte Alexander Badrow. 

Ann Christin von Allwörden


